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Tabelle 1 

Erklärung zu den wesentlichen negativen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
 

WEALINS S.A. 529900DRTSUMACSSIX70  

Zusammenfassung  

Grundlage der Erstellung    
Das vorliegende Dokument ist die vierte von WEALINS veröffentlichte konsolidierte Erklärung zu den wesentlichen negativen Auswirkungen (PAI), in der die 
Auswirkungen von Anlageentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren erläutert werden. Der Berichtszeitraum erstreckt sich vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 
2025. Die Daten wurden über das Tool Clarity.ai erhoben. Dies entspricht unseren aufsichtsrechtlichen Berichtspflichten gemäß Artikel 4 der SFDR und Kapitel 
II der RTS. 

Due Diligence     
WEALINS nutzt eine Reihe von Instrumenten zur Steuerung seiner ESG-Überlegungen, wie z. B. die PAI seiner Anlagen, die Governance für sozial 
verantwortliche Investitionen und die Methodik für sozial verantwortliche Investitionen. Diese Leitfäden basieren auf Best-in-Class-Kriterien und 
Ausschlussrichtlinien. 

Umfang der Analyse    
Die Analyse wurde am eigenen, von Foyer S.A. verwalteten Portfolio von WEALINS durchgeführt, um den Umfang des PAI-Berichts zu ermitteln. Daher wurden 
die Berechnungen speziell für alle PAI-berichtsfähigen Direktinvestitionen von WEALINS durchgeführt. Diese Analyse orientiert sich in erster Linie an den 
Ergebnissen der Direktinvestitionen, wie Aktien und Anleihen, da diese 49 % des Gesamtportfolios ausmachen. Der Fondsanteil des Portfolios ist in dieser 
Berechnung enthalten, jedoch wurde bei der Berechnung kein europäisches ESG-Modell (EET) verwendet; stattdessen wurde für die Fonds (sofern verfügbar) 
die „Look-Through“-Funktion der Clarity-Plattform genutzt. 

Die vierteljährlichen Übersichten für das Geschäftsjahr 2025 ergeben folgende Portfoliozusammensetzung  

Fonds Beteiligungsunternehmen Sonstige (&Barmittel) Staaten Gesamt 

11 % 49 % 0 % 40 % 100 % 

Fortschritt  

Prüfungsausschuss 
Es wurde ein PAI-Überprüfungsausschuss eingerichtet, der vierteljährlich zusammentritt, um die Entwicklungen bei den wichtigsten PAI zu verfolgen und zu 
verstehen. Die ausgewählten vorrangigen PAI sind diejenigen, auf die WEALINS den größten materiellen Einfluss hat und bei denen das größte Potenzial zur 
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Verringerung negativer Auswirkungen in der Zukunft besteht. Dieser Ansatz ermöglicht es uns, die Bereiche zu verstehen, die den größten Einfluss auf unsere 
Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG) haben. 

Wichtigste PAI   
• M1 – Gesamt-THG-Emissionen 
o M1,1 – Treibhausgasemissionen der Stufe 1 
o M1,2 – Treibhausgasemissionen der Stufe 2 
o M1,3 – Treibhausgasemissionen der Stufe 3 
• M2 – CO2-Fußabdruck 
• M3 – Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird 
• M4 – Engagement in Unternehmen, die im Bereich fossiler Brennstoffe tätig sind 
• M10 – Verstöße gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
• M12 – Unbereinigtes geschlechtsspezifisches Lohngefälle 
• M13 – Geschlechterverteilung in den Leitungsgremien 
• M14 – Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, chemische oder biologische Waffen) 
• M16,1 – Relative Anzahl der Investitionsländer, in denen Verstöße gegen soziale Standards auftreten 
• M16,2 – Absolute Anzahl der Investitionsländer, in denen Verstöße gegen soziale Standards auftreten 

Referenzindizes   
Um unsere Auswirkungen im Vergleich zum Markt besser zu verstehen, analysieren wir im Rahmen unserer vierteljährlichen Überprüfung unsere Performance im 
Vergleich zu den Referenzindizes MSCI World und MSCI Paris Aligned. So stellen wir sicher, dass wir mit den Entwicklungen im Bereich der nachhaltigen 
Entwicklung und den Best Practices der Branche Schritt halten.  

Ausschlüsse  
WEALINS investiert nicht in Unternehmen, die mehr als 15 % ihrer Einnahmen aus der Herstellung umstrittener Waffen erzielen. 

Herausforderungen    
Wir sind mit dem von uns ausgewählten Datenanbieter (Clarity.ai) zufrieden und haben festgestellt, dass sich die Datenabdeckung für viele PAI im Laufe der Zeit 
stetig verbessert hat. Wir haben jedoch Bedenken hinsichtlich der Durchführung von Qualitätskontrollen der im Tool verwendeten gemeldeten Daten. Darüber 
hinaus fehlen uns aussagekräftige Analysen dieser Daten sowie Prognosen zu ihrer Entwicklung im Zeitverlauf. Es wäre ebenfalls hilfreich, alternative Optionen 
zu verstehen, mit denen die Performance im Vergleich zu den PAI verbessert werden könnte. 
 

Beschreibung der wesentlichen negativen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren  
Die SFDR schreibt die obligatorische Angabe von PAI-Indikatoren vor, die in einen „Satz obligatorischer universeller Indikatoren“ und „zusätzliche fakultative 
Indikatoren“ unterteilt sind. WEALINS berücksichtigt alle obligatorischen PAI aus Tabelle 1 des Anhangs I sowie zwei zusätzliche PAI: einen zusätzlichen Indikator 
aus den umweltbezogenen Indikatoren, wie in Tabelle 2 des Anhangs I aufgeführt, und einen zusätzlichen Indikator für soziale und personalbezogene Themen, 
wie in Tabelle 3 des Anhangs I aufgeführt. 
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Indikatoren für Investitionen in Unternehmen  

 
 

KLIMAKINDIKATOREN UND SONSTIGE UMWELTINDIKATOREN  
 

Messgröße 

Auswirkun
gen 2025 

Auswirkungen 2024 Auswirkungen 2023 
Auswirk
ungen 
2022 

Erläuterung 

Ergriffene 
Maßnahmen, 

geplante 
Maßnahmen und 
festgelegte Ziele 
für den nächsten 
Berichtszeitraum 

Treibhausgasemissionen 

1. Treibhausgasemissionen 

Treibhausgasemissionen 
der Stufe 1  

2 551,67 
Tonnen 
CO2e 

 

3 058,44 Tonnen CO2e 

(Erfassungsgrad: 97,51 

%) 

2.509,84 Tonnen CO2e 

(Erfassungsgrad: 91,00 
%)  

 

k. A. Abdeckung 98,94 % 
Geschätzt 11,93 % 
Gemeldet 88,07 % 
 
Die Abdeckung hat zugenommen, und 
zwischen 2024 und 2025 ist ein Rückgang 
der Scope-1-Treibhausgasemissionen zu 
verzeichnen. Mehr als 50 % der Scope-1-
Treibhausgasemissionen stammen aus 
einer Direktbeteiligung an einem 
Unternehmen aus der chemischen Industrie. 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 

Treibhausgasemissionen 
der Stufe 2 

592,82 
Tonnen 
CO2e 

 

793,73 Tonnen CO2e 

(Erfassungsgrad: 97,51 

%) 

607,31 Tonnen CO2e 

(Erfassungsgrad: 91,00 
%)  

 

k. A. Deckung 98,94 % 
Geschätzt 11,58 % 
Gemeldet 88,42 % 
 

Die Erfassung hat zugenommen, und 
zwischen 2024 und 2025 ist ein Rückgang 
der Treibhausgasemissionen der Stufe 2 zu 
verzeichnen. 70 % der 
Treibhausgasemissionen der Stufe 2 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 
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stammen aus Direktinvestitionen in zwei 
Unternehmen der chemischen Industrie. 
 

Treibhausgasemissionen 
der Stufe 3  

45.426,03 
Tonnen 
CO2e 

 

32.205,02 Tonnen CO2e 

(Erfassungsgrad: 90,48 

%) 

29.852,05 Tonnen 
CO2e 

(Erfassungsgrad: 86,04 
%) 

k. A. Deckung 98,77 % 
Geschätzt 13,66 % 
Gemeldet 86,34 % 
 

Der Erfassungsbereich wurde erweitert, und 
zwischen 2024 und 2025 ist ein Anstieg der 
Treibhausgasemissionen der Stufe 3 zu 
verzeichnen. 50 % der 
Treibhausgasemissionen der Stufe 3 
stammen aus Direktinvestitionen in sieben 
Unternehmen aus den Bereichen 
Finanzdienstleistungen und Bankwesen, 
Versicherungen, Luft- und Raumfahrt, 
Chemie, Verkehr und Automobilindustrie. 
 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 

Gesamt-THG-Emissionen 47.099,69 
Tonnen 
CO2e 

 

35.188,67 Tonnen CO2e 

(Erfassungsgrad: 90,47 

%) 

32 311,22 Tonnen 
CO2e 

(Erfassung: 86,04 %) 

k. A. Abdeckung 97,94 % 
Geschätzt 15,45 % 
Gemeldet 84,55 % 
 

Die Erfassung hat zugenommen, und es ist 
ein Anstieg der gesamten 
Treibhausgasemissionen zwischen 2024 
und 2025 zu verzeichnen, siehe Entwicklung 
der Treibhausgasemissionen der Stufe 3. 
 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 

2. CO2-Fußabdruck 

CO2-Fußabdruck 
 

311,51 
Tonnen 
CO2e / 

Mio. EUR 

291,01 Tonnen CO2e / 
Mio. EUR investiert 

(Abdeckung: 90,47 %) 

270,07 Tonnen CO2e / 
Mio. EUR investiert 

(Deckung: 86,04 %) 

k. A. Deckung 97,95 % 
Geschätzt 15,09 % 
Gemeldet 84,91 % 
 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 
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investiert 
 

Die Abdeckung hat erheblich zugenommen, 
und zwischen 2024 und 2025 ist ein Anstieg 
des CO2-Fußabdrucks zu beobachten, der 
mit denselben Investitionen 
zusammenhängt, die die meisten 
Treibhausgasemissionen der Stufe 3 
verursachen 
 

3. Treibhausgasintensität der Unternehmen, die von den Investitionen profitieren 

THG-Intensität der 
Unternehmen, die von den 
Investitionen profitieren  

856,98 
Tonnen CO2e 

/ Mio. EUR 
Umsatz 

 

469,67 Tonnen 
CO2e / Mio. EUR 

Umsatz 
                 

(Erfassungsgrad: 
90,47 %) 

299,29 Tonnen CO2e / 
Mio. EUR Umsatz 

(Abdeckung: 89,3 %) 

k. A. Deckung 97,95 % 
Geschätzt 15,09 % 
Gemeldet 84,91 % 
 

Die Erfassung wurde erweitert und die 
Treibhausgasintensität der begünstigten 
Unternehmen stieg zwischen 2024 und 
2025 an.  
Mehr als 30 % der 
Treibhausgasintensität entfallen auf eine 
Direktinvestition in ein Unternehmen aus 
dem Bereich Finanzdienstleistungen und 
Bankwesen. 
 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 

4. Engagement in Unternehmen, die im Bereich fossiler Brennstoffe tätig sind 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die im Bereich 
fossiler Brennstoffe tätig sind  

2,43 % 
 

3,49 % 

(Deckung: 87,33 

%) 

4,08 % 

(Deckung: 89,29 %) 

k. A. Deckung 95,38 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Die Abdeckung hat sich deutlich erhöht, 
und das Engagement im direkten 
Geschäft im Bereich fossiler Brennstoffe 
nimmt weiter ab. 

Es wurden keine 
Vorsichtsmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 

5. Anteil des Verbrauchs und der Erzeugung nicht erneuerbarer Energie 
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Anteil des Energieverbrauchs 
und der Energieerzeugung der 
Unternehmen, in die investiert 
wird, der aus nicht 
erneuerbaren Energiequellen 
stammt, im Vergleich zu dem 
aus erneuerbaren 
Energiequellen, ausgedrückt als 
Prozentsatz der gesamten 
Energiequellen  

Verbrauch: 

19,72 % 

 

Erzeugung: 

0,52 % 

 

Verbrauch: 26,15 
% 

(Erfassungsgrad: 
88,01 %) 

                 
Erzeugung: 0,80 

% 
(Deckung: 98,46 

%) 

Verbrauch: 23,20 % 
(Deckung: 85,48 %) 

 
Produktion: 0,73 % 
(Deckung: 99,82 %) 

k. A. Deckung 96,82 % 
Geschätzt 1,36 % 
Gemeldet 98,64 % 
 
Abdeckung 99,76 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Die Abdeckung hat sich erweitert, und 
zwischen 2024 und 2025 ist ein 
Rückgang des Anteils der Aktivitäten im 
Bereich der nicht erneuerbaren Energien 
zu beobachten. 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 

6. Energieintensität nach Sektoren mit hohem Klimafußabdruck 

Energieverbrauch in GWh pro 
Million Euro Umsatz der 
Unternehmen, die Investitionen 
erhalten, nach Sektoren mit 
hohem Klimafaktor 

Gesamt: 0,14 
GWh / Mio. 

EUR Umsatz 
 
 

Sektor A: 
0,000295193

87 GWh / 
Mio. EUR 
Umsatz 

 
              

Sektor B: 
0,01 GWh / 
Mio. EUR 
Umsatz 

 
 
              

Sektor C: 
0,07 GWh / 
Mio. EUR 
Umsatz 

 
 

Sektor D: 

Gesamt: 0,16 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckungsgrad: 

99,72 %) 
 

Sektor A: 
0,00032713686 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckung: 100,00 

%) 
 

Sektor B: 0,02 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckung: 100,00 

%) 
 

Sektor C: 0,08 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckung: 100,00 

%) 
 

Sektor D: 0,04 

Gesamt: 0,14 GWh / 
Mio. EUR Umsatz 

(Deckungsgrad: 99,32 
%) 

                          Sektor 
A: 0,0003195671 GWh / 

Mio. EUR Umsatz 
(Deckungsgrad: 99,98 

%) 
 

Sektor B: 0,05 GWh / 
Mio. EUR Umsatz 

(Deckungsgrad: 99,89 
%) 

 
Sektor C: 0,01 GWh / 

Mio. EUR Umsatz 
(Deckungsgrad: 99,61 

%) 
 

Sektor D: 0,065 GWh / 
Mio. EUR Umsatz 

(Deckungsgrad: 99,82 
%) 

 
Sektor E: 

N/A Deckung 99,93 % 
Geschätzt 14,59 % 
Gemeldet 85,41 % 
 
 Abdeckung 100 % 
Geschätzt 8,33 % 
Gemeldet 91,67 % 
 
 Abdeckung 100 % 
Geschätzt 12,84 % 
Gemeldet 87,16 % 
 
 Abdeckung 99,96 % 
Geschätzt 10,81 % 
Gemeldet 89,19 % 
 
                       Erfassung 100 % 
Geschätzt 32,22 % 
Gemeldet 67,78 % 
 
 Abdeckung 50 % 
Geschätzt 7,14 % 
Gemeldet 92,86 % 
 
 Abdeckung 99,65 % 
Geschätzt 10 % 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt.  
 

Sowohl die 
Abdeckung als 
auch der 
Energieverbrauch 
bleiben zwischen 
2024 und 
2025  insgesamt 
stabil.   

 
Zur besseren 
Übersicht haben 
wir unten die 
Übersetzung der 
NACE-
Sektorkodierung 
hinzugefügt. 
Code 
Wirtschaftsraum 
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0,06 GWh / 
Mio. EUR 
Umsatz 

 
 

Sektor E: 
0,000017384
597 GWh / 
Mio. EUR 
Umsatz 

 
              

Sektor F: 
0,000443285

53 GWh / 
Mio. EUR 
Umsatz 

 
 
              

Sektor G: 
0,000652916 
GWh / Mio. 

EUR Umsatz 
 
 

Sektor H: 
0,000163508

86 GWh / 
Mio. EUR 
Umsatz 

 
              

Sektor L: 0,01 
GWh / Mio. 

EUR Umsatz 
 

GWh / Mio. EUR 
Umsatz 

(Deckung: 98,49 
%) 

 
Sektor E: 

1,7274644e-7 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckungsgrad: 

25 %) 

Sektor F: 
0,00047786382 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckungsgrad: 

94,52 %) 

Sektor G: 
0,00062096503 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckung: 99,42 

%) 
 

Sektor H: 
0,000080403945 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckungsgrad: 

100 %)  
 

Sektor L: 0,02 
GWh / Mio. EUR 

Umsatz 
(Deckungsgrad: 

99,99 %) 

0,000072266055 GWh / 
Mio. EUR Umsatz 

(Deckungsgrad: 75 %) 
 

Sektor F: 
0,00047704717 GWh / 

Mio. EUR Umsatz 
(Deckungsgrad: 89,07 

%) 
 

Sektor G: 
0,0004508286 GWh / 

Mio. EUR Umsatz 
(Deckungsgrad: 96,84 

%) 
 

Sektor H: 
0,00009855265 GWh / 

Mio. EUR Umsatz 
(Deckung: 100 %)  

                      
Sektor L: 0,01 GWh / 

Mio. EUR Umsatz 
(Deckung: 99,98 %) 

Gemeldet 90 % 
 
 Erfasst 100 % 
Geschätzt 13,27 % 
Gemeldet 86,73 % 
 
 Deckung 100 % 
Geschätzt 19,33 % 
Gemeldet 80,67 % 
 
                         Abdeckung 99,77 % 
Geschätzt 25,14 % 
Gemeldet 74,86 % 
 
 

A Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft 
und Fischerei  
B Bergbau und 
Gewinnung von 
Steinen und 
Erden  
C Verarbeitendes 
Gewerbe  
D Erzeugung und 
Verteilung von 
Strom, Gas, 
Dampf und 
klimatisierter Luft  
E 
Wasserversorgun
g; Abwasser- und 
Abfall s sowie 
Umweltsanierung  

F Baugewerbe  
G Groß- und 
Einzelhandel; 
Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 
und Motorrädern  
H Verkehr und 
Lagerung  
L 
Immobilienwirtsch
aft 
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Biodiversität 

7. Aktivitäten mit negativen Auswirkungen auf biologisch sensible Gebiete 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen mit 
Standorten/Betriebsstätten in 
oder in der Nähe von Gebieten, 
die für die Biodiversität sensibel 
sind, sofern die Aktivitäten 
dieser Unternehmen negative 
Auswirkungen auf diese 
Gebiete haben 

0,61 % 
 

2,35 % 
(Abdeckung: 

72,01 %) 

1,39 % 
(Abdeckung: 72,88 %) 

k. A. Abdeckung 84,94 % 
 
Clarity AI nutzt Modelle der natürlichen 
Sprachverarbeitung (NLP), um Verstöße 
gegen diese PAI zu identifizieren. Alle 
Fälle, die von den NLP-Modellen als 
potenzieller Verstoß eingestuft werden, 
werden anschließend von unseren 
Analysten geprüft. 
 
Die Abdeckung hat sich deutlich erhöht, 
und die Investitionen in Aktivitäten, die 
sich negativ auf biologisch sensible 
Gebiete auswirken, sind erheblich 
zurückgegangen.  

 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 

Wasser 

8. Einleitungen in Gewässer 

Tonnen an Einleitungen in 
Gewässer durch Unternehmen, 
in die investiert wurde, pro 
investierter Million Euro, 
gewichteter Durchschnitt  

0,004251697 
Tonnen / Mio. 

EUR 
investiert 

 

0,00003106527 
Tonnen / Mio. 

investierte Euro 
(Erfassungsgrad: 

56,46 %) 

0,000048397458 
Tonnen / Mio. 

investierte Euro 
(Abdeckung: 53,83 %) 

k. A. Deckung 63,62 % 
Geschätzt 77,36 % 
Gemeldet 22,64 % 
 

Die Abdeckung hat zugenommen und 
der Anteil an gefährlichen Abfällen ist 
deutlich zurückgegangen. 

 

 

 Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 
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Abfälle 

9. Anteil von gefährlichen und radioaktiven Abfällen 

Tonnen an gefährlichen und 
radioaktiven Abfällen, die von 
den Unternehmen, in die 
investiert wurde, pro investierter 
Million Euro im gewichteten 
Durchschnitt erzeugt wurden  

1,044 Tonnen 
/ Mio. EUR 
investiert 

 

5,09 Tonnen / 
Mio. investierte 

Euro 
 

(Erfassungsgrad: 
88,68 %) 

23,88 Tonnen / Mio. 
EUR investiert 

(Erfassung: 86,83 %) 

k. A. Abdeckung 92,64 % 
Geschätzt 60,78 % 
Gemeldet 39,22 % 
 

Die Abdeckung hat zugenommen und 
der Anteil an gefährlichen Abfällen ist 
deutlich zurückgegangen. 
 

Es wurden keine 
Präventivmaßnah
men oder Ziele 
festgelegt. 
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INDIKATOREN ZU SOZIALEN FRAGEN, PERSONALANGELEGENHEITEN, DER ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE SOWIE DER BEKÄMPFUNG VON KORRUPTION UND 
KORRUPTIVEN HANDLUNGEN  

Messgröße 
         
Auswirkungen 
2025 

Auswirkungen 2024 Auswirkungen 2023 Auswirkungen 2022 Erläuterung 
Ergriffene Maßnahmen, geplante 

Maßnahmen und festgelegte Ziele 
für den folgenden Bezugszeitraum 

Soziale und personelle Belange 

10. Verstöße gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 

Anteil der 
Investitionen in 
Unternehmen, die an 
Verstößen gegen die 
Prinzipien des Global 
Compact der 
Vereinten Nationen 
oder die OECD-
Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen 
beteiligt waren 

1,69 % 
 

1,70 % 

(Abdeckung: 81,32 

%) 

 

2,57 % 

(Abdeckung: 72,88 %) 

 

k. A. Abdeckung 84,94 % 
 
Clarity AI nutzt Modelle der 
natürlichen 
Sprachverarbeitung (NLP), 
um Verstöße gegen diese 
PAI zu identifizieren. Alle 
Kontroversen, die von den 
NLP-Modellen als 
potenzieller Verstoß 
eingestuft werden, werden 
anschließend von unseren 
Analysten geprüft. 

 
Der Gesamtanteil der 
Investitionen in 
Unternehmen, die an 
Verstößen gegen die 
UNGC-Prinzipien oder die 
OECD-Leitsätze beteiligt 
sind, bleibt stabil. 

Im Vergleich zum MSCI 
World, der einen Anteil von 
9,6 % an Verstößen gegen 
die UNGC-/OECD-Leitlinien 
aufweist, schneidet er gut 

Es wurden keine 
Präventivmaßnahmen oder Ziele 
festgelegt. 
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ab.  
 

11. Fehlen von Compliance-Prozessen und -Mechanismen zur Überprüfung der Einhaltung der Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen 

Anteil der 
Investitionen in 
Unternehmen, die 
weder über eine 
Richtlinie zur 
Überwachung der 
Einhaltung der 
Prinzipien des Global 
Compact der 
Vereinten Nationen 
oder der OECD-
Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen 
verfügen, noch über 
Mechanismen zur 
Bearbeitung von 
Beschwerden oder 
Streitigkeiten, mit 
denen solche 
Verstöße behoben 
werden können 

0,015 % 
 

0,003 % 
(Abdeckung: 94,9 %) 

0,017 % 
(Abdeckung: 94,73 %) 

k. A. Deckung 96,85 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Die Abdeckung hat sich 
ebenso erhöht wie der 
Anteil der Investitionen ohne 
Richtlinien gemäß den 
UNGC/OECD-Leitlinien für 
2024, doch ist dieser Anteil 
minimal (0,015 %). 

Es wurden keine 
Präventivmaßnahmen oder Ziele 
festgelegt. 
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12. Nicht korrigiertes geschlechtsspezifisches Lohngefälle 

Durchschnittliches 
unbereinigtes 
Lohngefälle zwischen 
Männern und Frauen 
in den Unternehmen, 
in die investiert wird 

10,34 % 
 

10,68 % 
(Deckung: 62,27 %) 

8,05 % 
(Deckung: 60,8 %) 

k. A. Deckung 74,68 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Die Erfassungsquote ist 
stark gestiegen, und der 
unbereinigte 
durchschnittliche 
Lohnunterschied zwischen 
Männern und Frauen hat 
sich zwischen 2024 und 
2025 leicht verbessert. 

 

Es wurden keine 
Präventivmaßnahmen oder Ziele 
festgelegt. 

13. Geschlechterverteilung in den Leitungsgremien 

Durchschnittliches 
Verhältnis von 
Frauen zu Männern 
in den 
Leitungsgremien der 
betroffenen 
Unternehmen, in 
Prozent der 
Gesamtzahl der 
Mitglieder  

21,32 % 
 

20,84 % 
(Erfassungsgrad: 

95,52 %) 

15,14 % 
(Erfassungsgrad: 

94,56 %) 

k. A. Abdeckung 98,54 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Die Abdeckung hat 
zugenommen, was sich in 
einem Anstieg des Frauen-
Männer-Verhältnisses in 
den Verwaltungsräten der 
Unternehmen, die 
Investitionen erhalten, 
zwischen 2024 und 2025 
niederschlägt. 

 Es wurden keine 
Präventivmaßnahmen oder Ziele 
festgelegt. 
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14. Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, chemische oder biologische Waffen) 

Anteil der 
Investitionen in 
Unternehmen, die an 
der Herstellung oder 
dem Verkauf 
umstrittener Waffen 
beteiligt sind 

0 % 
 

0 % 

(Abdeckung: 89,92 

%) 

0 % 

(Abdeckung: 92,29 %) 
 

k. A. Abdeckung 97,02 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Die Abdeckung hat sich 
deutlich erhöht. Gemäß 
unseren Richtlinien halten 
wir keine Investitionen in 
Unternehmen, die an 
umstrittenen Waffen 
beteiligt sind. Wir werden 
diesen PAI im Rahmen 
unserer vierteljährlichen 
Überprüfung weiterhin im 
Auge behalten.   

Es wurden keine 
Präventivmaßnahmen oder Ziele 
festgelegt. 
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Indikatoren für Investitionen in staatliche oder supranationale Emittenten  

 

Messgröße Auswirkunge
n 2025 

Auswirkung
en 2024 

Auswirkun
gen 2023 

Aus
wirk
ung
en 

2022 

Erläuterung 

Ergriffene 
Maßnahmen, 

geplante 
Maßnahmen und 
festgelegte Ziele 

für den folgenden 
Bezugszeitraum 

Umwelt 

15. Treibhausgasintensität 

THG-Intensität der 
Investitionsländer 

186,8919 
Tonnen CO2e 

/ Mio. EUR 
BIP 

 

209,87 
Tonnen 

CO2e / Mio. 
EUR BIP 

(Erfassungs
grad: 100 %) 

140,28 
Tonnen 
CO2e / 

Mio. EUR 
BIP 

(Abdeckun
g: 99,89 %) 

N/A Abdeckung 100 % 
Geschätzt 100 % 
Gemeldet 0 % 

Die Erfassung liegt weiterhin bei 100 % und die Treibhausgasintensität ist im 
Vergleich zu 2024 gesunken. 

Es wurden keine 
Präventivmaßnahm
en oder Ziele 
festgelegt. 
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Soziales 

16. Investitionsländer, in denen Verstöße gegen soziale Standards auftreten 

Anzahl der Investitionsländer, 
in denen Verstöße gegen 
soziale Standards (im 
absoluten Zahlenwert und als 
Anteil an der Gesamtzahl der 
Investitionsempfängerländer) 
im Sinne internationaler 
Verträge und 
Übereinkommen, der 
Grundsätze der Vereinten 
Nationen oder 
gegebenenfalls des 
nationalen Rechts vorliegen 

Relativ: 3,28 
% 
 

Absolut: 1 – 
 

Relativ: 6,77 
% 

(Erfassungs
grad: 100 %) 

Absolut: 2 - 
(Deckung: 

100 %) 

Relativ: 
8,85 % 

(Deckung: 
100 %) 

Absolut: 3 - 
(Deckung: 

100 %) 

 

N/A Deckung 100 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Abdeckung 100 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Eine eingehende Analyse des PAI 16 zeigt, dass im Durchschnitt 1 Land, in das 
WEALINS investiert hat, gegen internationale Gesetze verstößt, was 3,28 % der 
Gesamtzahl der Länder entspricht, in die WEALINS investiert hat. 

Es ist anzumerken, dass dieses Risiko ausschließlich aus indirekten Investitionen (d. 
h. über gehaltene Investmentfonds) resultiert. 

Es wurden keine 
Präventivmaßnahm
en oder Ziele 
festgelegt. 
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Indikatoren für Investitionen in Immobilien  
 

Messgröße Auswirkungen 2025 
Auswirkungen 

2024 Auswirkungen 2023 Auswirkungen 
2022 Erläuterung 

Ergriffene Maßnahmen, geplante 
Maßnahmen und festgelegte Ziele für den 

folgenden Bezugszeitraum 

Fossile Brennstoffe 

17. Exposition gegenüber fossilen Brennstoffen über Immobilien 

Anteil der Investitionen 
in Immobilien, die für 
die Förderung, 
Lagerung, den 
Transport oder die 
Erzeugung fossiler 
Brennstoffe genutzt 
werden 

N/A N/A N/A N/A N/A N/A 

Energieeffizienz 

18. Engagement in energieineffizienten Immobilien 

Anteil der Investitionen 
in energieineffiziente 
Immobilien 

N/A N/A k. A. k. A. k. A. N/A 
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Weitere Indikatoren zu den wesentlichen negativen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren  

 

[Angaben zu den wesentlichen negativen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a nach dem Muster in Tabelle 2] 

[Informationen über die wesentlichen negativen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b nach dem Muster in Tabelle 3] 

[Informationen zu sonstigen negativen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren, die zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen zusätzlichen negativen Auswirkungen 
auf einen Nachhaltigkeitsfaktor gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c herangezogen wurden, nach dem Muster in Tabelle 2 oder Tabelle 3] 

Beschreibung der Richtlinien zur Ermittlung und Priorisierung der wesentlichen negativen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren  
Die Anlagerichtlinien und -strategien von WEALINS identifizieren und steuern Nachhaltigkeitsrisiken entsprechend, bewerten und steuern die wesentlichen negativen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren im Zusammenhang mit ihren Anlageentscheidungen im Rahmen der diskretionären Verwaltung durch FOYER S.A.   

Auf Unternehmensebene erfasst und überwacht WEALINS für alle Produkte 18 obligatorische und 2 optionale PAI auf der Basis des Best-Effort-Prinzips.  

Fehlermarge unserer Methoden 
Die Berechnung der PAI-Indikatoren hängt wesentlich von der Verfügbarkeit und Qualität der Daten ab. Die Daten, die wir von den Beteiligungsunternehmen und Drittanbietern 
erhalten, werden soweit möglich im Rahmen der Datenqualitätskontrolle geprüft und bewertet. In diesem Zusammenhang erfolgen die Berechnungen nach bestem Bemühen. 
Die Datenabdeckung hat in den letzten Jahren stetig zugenommen, seit wir begonnen haben, die wichtigsten negativen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit zu analysieren.  

Engagement-Richtlinien 
WEALINS überwacht die Unternehmen, in die wir investieren, unter verschiedenen Gesichtspunkten, darunter Strategie, finanzielle und nichtfinanzielle Performance und 
Risiken, Kapitalstruktur, Corporate Governance sowie ökologische und soziale Auswirkungen. 

Bislang steht WEALINS in keinen Austausch mit den Unternehmen, in die investiert wird, zu Fragen der Nachhaltigkeit. 
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Verweise auf internationale Standards  

Die Foyer-Gruppe, zu der WEALINS gehört, ist assoziiertes Mitglied von LuxFLAG, einem unabhängigen, internationalen gemeinnützigen Verband, der 2006 von privaten und 
öffentlichen Gründungspartnern zur Förderung nachhaltiger Finanzen ins Leben gerufen wurde. Die Foyer-Gruppe hat zudem das Label „Responsibility Europe“ erhalten, eine 
Organisation, die europäische und internationale Unternehmen vereint, deren Labels auf die Norm ISO 26 000 abgestimmt sind. 

 
Historischer Vergleich  
Seit dem Geschäftsjahr 2023 nutzen wir ein internes Tool und verwalten die Berichterstellung selbst. Alle Vergleiche werden ab diesem Jahr durchgeführt, da die Grundlagen 
für die Erstellung einheitlich und vergleichbar sind. Für das Geschäftsjahr 2022 werden keine historischen Leistungsdaten bereitgestellt, da die Qualität und der Umfang der 
Daten unserer Einschätzung nach nicht ausreichend zuverlässig waren, um veröffentlicht zu werden. 
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Tabelle 2  
Zusätzliche Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren  

 
 

KLIMAKENNZAHLEN UND WEITERE UMWELTBEZOGENE KENNZAHLEN  
 
 

Indikatoren für Investitionen in Unternehmen 
 

Messgröße Auswirkungen 
2025 Auswirkungen 2024 Auswirkungen 2023 Auswirkungen 2022 Erläuterung 

Ergriffene Maßnahmen, geplante 
Maßnahmen und festgelegte Ziele für 

den folgenden Bezugszeitraum 

Emissionen 

4. Investitionen in Unternehmen, die keine Initiativen zur Reduzierung ihrer CO₂-Emissionen ergriffen haben 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die keine 
Initiativen zur 
Reduzierung ihrer CO₂-
Emissionen im Sinne des 
Pariser Abkommens 
ergriffen haben  

 

30,66 % 35,55 % 

(Abdeckung: 100 %)  

 

29,49 % 
(Abdeckung: 100 %)  

 

k. A. 100 %ige 
Abdeckung 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Reduzierung der 
Investitionen in 
Unternehmen, die 
keine 
Maßnahmen zur 
Senkung ihrer 
CO₂-Emissionen 
ergriffen haben 

Es wurden keine Präventivmaßnahmen 
oder Ziele festgelegt. 
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Tabelle 3  
Zusätzliche Indikatoren zu sozialen und personalbezogenen Themen, zur Achtung der Menschenrechte sowie zur Bekämpfung von Korruption und Bestechung 

 
 
 

INDIKATOREN IM ZUSAMMENHANG MIT SOZIALEN UND PERSONALBEZOGENEN FRAGEN, DER ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE SOWIE DER BEKÄMPFUNG VON 
KORRUPTION UND KORRUPTIVEN HANDLUNGEN 

 
 

Indikatoren für Investitionen in Unternehmen  
 

Messgröße Auswirkungen 
2025 Auswirkungen 2024 Auswirkungen 2023 Auswirkungen 2022 Erläuterung 

Ergriffene Maßnahmen, geplante 
Maßnahmen und festgelegte Ziele für 

den folgenden Bezugszeitraum 

Soziale und personelle Belange 

1. Investitionen in Unternehmen ohne Arbeitsschutzpolitik 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen ohne 
Arbeitsschutzpolitik  
 

0,53 % 1,73 % 

(Abdeckung: 94,2 %)  

 

1,11 % 
(Abdeckung: 94,22 %)  

 

k. A. Deckung 97,49 % 
Geschätzt 0 % 
Gemeldet 100 % 
 
Steigende 
Abdeckung und 
Verbesserung des 
Anteils an 
Investitionen in 
Unternehmen 
ohne 
Präventionspolitik 
für Arbeitsunfälle 

Es wurden keine Präventionsmaßnahmen 
oder Ziele festgelegt. 

 


